
Zeitschrift: Nebelspalter : das Humor- und Satire-Magazin

Band: 34 (1908)

Heft: 29

Artikel: Auf Rigi-Kulm

Autor: Schweiter, Robert

DOI: https://doi.org/10.5169/seals-441565

Nutzungsbedingungen
Die ETH-Bibliothek ist die Anbieterin der digitalisierten Zeitschriften. Sie besitzt keine Urheberrechte
an den Zeitschriften und ist nicht verantwortlich für deren Inhalte. Die Rechte liegen in der Regel bei
den Herausgebern beziehungsweise den externen Rechteinhabern. Siehe Rechtliche Hinweise.

Conditions d'utilisation
L'ETH Library est le fournisseur des revues numérisées. Elle ne détient aucun droit d'auteur sur les
revues et n'est pas responsable de leur contenu. En règle générale, les droits sont détenus par les

éditeurs ou les détenteurs de droits externes. Voir Informations légales.

Terms of use
The ETH Library is the provider of the digitised journals. It does not own any copyrights to the journals
and is not responsible for their content. The rights usually lie with the publishers or the external rights
holders. See Legal notice.

Download PDF: 17.05.2025

ETH-Bibliothek Zürich, E-Periodica, https://www.e-periodica.ch

https://doi.org/10.5169/seals-441565
https://www.e-periodica.ch/digbib/about3?lang=de
https://www.e-periodica.ch/digbib/about3?lang=fr
https://www.e-periodica.ch/digbib/about3?lang=en


jSebelspalter ]Sr. 29, zweites Blatt, vom 18. Juli 1908.

se

Huf Rtgi-Kulm.
(Der Königin der Berge.)

115

Huf Rigikulms ftob'n, wie lieblicb, wie fein,
SBie febeint da die Sonne in's F)erz dir binein.

ftab' nirgend's auf Brden ein 6den gefebaut,
<Ho firnfcbnee To glübt und der f)immel fo blaut»

Qlie leuebten die Berge in flammender praebt
(öenn ftrablend die Hegende Sonne erwaebt.

önd wer es gefebauet, und wer es gefeb'n,

Der Tab wobl der ^Runder und kann's niebt verfteb'n.

Ist einer auf Brden, der wandern gern mag,
Der febnüre fein Ranzel am erft-besten ITag,

Qnd fabre von Goldau auf ramplofer ßabn

ünd febaue die ödunder der Hlpenwelt an.

Dann bat er das 6den auf Brden gefebaut,

<üo Gott feinen ÎTempel der Scbönbeit gebaut.

6s febauet die Sonne fo klar und fo rein

Huf Rigikulm's F)öbe, in's Y)erz dir binein!
Robert Scbweîter.

Nebelspalter 29, 2V?eîtes Kìatt, vorn «8. Iulî «908.

Kuf Rigi-Kulm.
(Ver Königin cler Kerge.)

116

^uf l<igikulms k>ök'n, xvie ìiebìick, à fem,

Me sckeint cia ciie Sonne in's k)er^ à kinein.
kîab' nirgends auf Sräen ein Säen gesckaut,

Mo firnlcknee so glükt unä äer Gimmel so blaut.

Mie leuckten äie Kerge in flammenäer prackt
Menn straklenä äie siegenäe Sonne erxvackt.

dnä ilver es gesckauet, unä wer es gelek'n,
Ver lak i-vokl äer Munäer unä kann's nickt verstek'n.

Ist einer auf Sräen, äer ilvanäern gern mag,
Ver lcknüre sein Kandel am erst besten Hag,

dnä fakre von Goläau auf ramploser Kakn

dnä sckaue äie Munäer äer )Zlpenp?elt an.

Vann kat er äss Säen auf Sräen gesckaut,

Mo Gott seinen Hempel äer Sckonkeit gebaut.

6s sckauet äie Sonne so klar unä so rein

àf l<igikulm's f)oke, in s k)er2 äir kinein!
R.oberr 8envveîîer.
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